
Öffnungszeiten des Rathauses (Tel. 0 86 21/98 45-0) 
Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr; Dienstag und Donnerstag 14 - 16 Uhr 
- nach telefonischer Vereinbarung sind auch andere Zeiten möglich - 

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes (Tel. 0 86 21/15 36) 
Mo., Di., Fr. 16 - 18 Uhr; Mi., Sa. 10 – 12 Uhr, Do. geschl.

An alle Haushalte · Eigene Zustellung

Samstag, den 07. März 2026                                                                    Nummer 4/2026

ALTENMARKTALTENMARKT Alz

informiert
/ a. d.

Amtsblatt der Gemeinde und  
Mitteilungsblatt der Vereine und Verbände 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Voraussichtliche Tagesordnung für die öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
am Dienstag, 10. März 2026, 18.30 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal, Zimmer 3, EG 

1.  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 24. Februar 2026  
2.   Vollzug der Gemeindeordnung (GO) und der Kommunalhaushaltsverordnung (KommHV-K); 
     2.1 Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2026 
     2.2 Beratung und Beschlussfassung über das Finanz- und  Investitionsprogramm für die Jahre 2025 bis 2029 
     2.3 Beratung und Beschlussfassung über den Stellenplan der Beamten und tariflich Beschäftigten 2026 
3.  Kurzbericht „Arbeitskreis Bahnhof“ 
4.   Bekanntgabe und Informationen aus vorangegangenen nichtöffentlichen Sitzungen 
5.   Informationen  
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

Straßenreinigung 
Ab Montag, 23.03.2026 ist vorgesehen, die Ortsstraßen mit der 
Kehrmaschine von dem im Winter angefallenen Streugut und 
sonstigen Abfällen zu säubern. Die Grundstückseigentümer wer-
den gebeten, die Gehwege abzukehren. Hierbei sollen keines-
falls Haufen gebildet werden, da diese von der Kehrmaschine 
nicht aufgenommen werden können.  
Wir bedanken uns herzlich für die Mithilfe der Bürgerinnen und 
Bürger. 

Das Rathaus ist am  
Montag, den 09. März 2026,  

wegen Wahlnacharbeiten ganztägig geschlossen.

Die Gemeindeverwaltung ist unter folgenden Telefonnummern erreichbar: Zentrale: 08621 9845-0 

Ansprechpartner Nebenstelle E-Mail 

Herr Bierschneider 1. Bürgermeister 17 info@altenmarkt.de 

Herr Hirschberger Geschäftsleitung, Kämmerei 18 hirschberger@altenmarkt.de 
Frau Lukas Bauamt, Öffentliche Sicherheit und Ordnung 14 lukas@altenmarkt.de 

Frau Beslmüller Bürgerbüro, Einwohnermeldeamt, Passamt, 11 ewo@altenmarkt.de 
Frau Stoff Friedhof, Fundbüro, Gewerbeamt, Soziales 12 
Frau Mittermeier 23  
Frau Floegel Kasse, Mahnung, Musikschulzuschuss, Amtsblatt 16 floegel@altenmarkt.de 
Frau Schuster Grund-/Gewerbesteuer, Personalwesen 19 schuster@altenmarkt.de 
Frau Spiegelberger Rechnungsstellung, Personalwesen 26 spiegelberger@altenmarkt.de 
Frau Eder Wasser-/Kanalgebühren, Herstellungsbeiträge 17 eder@altenmarkt.de 
Frau Sieber Hundesteuer, Tourismus, Internet 15 sieber@altenmarkt.de 
Frau Kaiser Versicherungswesen 20 kaiser@altenmarkt.de 
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Infos aus dem Heimatmuseum Altenmarkt:  
Das Postwesen entlang der alten Salzstraße München – Salzburg Teil 1  
Was in den vergangenen Jahrhunderten mit dem Namen „Straße“ belegt wurde, hat diese Bezeichnung nach heutigem Verständnis in 
aller Regel nicht verdient. 
Die von Pferden oder Ochsen gezogenen, eisenbereiften Gespanne, schwer beladen mit Handelsgüter, hinterließen auf den Kies- oder 
Morastwegen tiefe Spuren die nur notdürftig ausgebessert wurden. Von den einst ansässigen Römern hatte man die Straßenbaukunst lei-
der nicht übernommen. 
Von alters her führte eine Handels- und Salzstraße von Salzburg kommend über Teisendorf, Waging und Stein durch Altenmarkt nach 
Wasserburg und München. 
Vor dem Bau der Steiner Brücke im 15. Jahrhundert querte man die Traun, von Nock kommend, etwa beim Anwesen Linner. unterhalb 
der Eisenbahnbrücke. Auch noch bis ins späte 18. Jahrhundert wurde die „Gemeine Landstraße“ benützt. 

Die weiterführende Straße nach Wasserburg hatte den Namen „Mittern Straße“. 
Von Salzburg, Teisendorf nach Altenmarkt wurde sie als „obere Straß“ bezeichnet. 
(Die untere Straße verlief von Reichenhall, Inzell über Erlstätt nach Truchtlaching und Frabertsham.) 
Im kleinen Frabertsham trafen sich also die „Untere Straß“ mit der „Mittlern Straß“ 
Aus zeitgenössischen Überlieferungen wissen wir von einem hohen Verkehrsaufkommen mit rund 10 000 Fuhrwerken im Jahre 1587. 
Etwa 100 000 Salzscheiben und verpacktes Salz wurden neben allen anderen Handelsgüter durch Frabertsham transportiert. 
(1630 im Dreißig Jährigen Krieg 14 000 Fuhrwerke, wöchentlich ca. 270 Gespanne) 
Die Versorgung mit Futter, Einstellmöglichkeiten für Pferde und Wagen und einen eventuellen Umschlagsplatz für Handelswaren, be-
durfte einen Rastplatz mit Wirtshaus. Durch diese notwendige Baulichkeit dürfte wahrscheinlich das später „Gasthof zur Post“ genannte 
Gebäude entstanden sein.   (In Frabertsham) 
Wie und wann entstand ein Postwesen? 
An einen regelmäßigen Personen und Briefverkehr war im 15./16. Jahrhundert noch nicht zu denken. 
Botschaften wurden nach Bedarf von reitenden Boten übermittelt. 
Ein Salzamtsbote fuhr alle 14 Tage von Reichenhall über Traunstein und Wasserburg nach München.  
Von einem ersten Bemühen ein regelmäßiges Postwesen in Baiern einzuführen, hören wir aus der Regierungszeit Herzog Albrecht V. 
um 1550. 
Nach Gründung des Landsberger Bundes 1551 (Zusammenschluss verschiedener Fürsten und Reichsstände,) sah man es als notwendig 
einen funktionierenden Nachrichtenaustausch einzurichten. 
1558 beschloss man einen Postkurs von München über Wasserburg nach Salzburg einzurichten, um eine Verbindung zum Kaiser in 
Wien herzustellen. 
An der Strecke liegende Wirte wurden zu Postmeistern bestellt,- sie hatten für Logis und Pferde zu sorgen. Nach dem Austritts Öster-
reichs aus dem Bund war diese Postlinie dem Verfall preisgegeben.                                                  
Die seit 1490 bestehende kaiserliche Reichspost der Taxis, wurde vom bairischen Herzogtum nicht anerkannt, der Hof wollte auf die-
sem Gebiet seine Souveränität behalten. 1657 trat dann beim Kurfürsten Ferdinand Maria ein Sinneswandel ein. 
Am 13. Februar des Jahres 1664 einigten sich die kurfürstlichen und taxischen Unterhändler endlich und es wurden verschiedene Post-
linien in den Landen eingerichtet. Diese politische Entscheidung zog sich allerdings in die Länge, da es notwendig war den chronisch 
schlechten Straßenzustand zu verbessern. 
Der Postbetrieb auf der Strecke München - Salzburg beschränkte sich vorerst auf reitende Boten die einmal pro Woche abgingen. 

Auf dieser Strecke wurden Haltestationen in Steinhöring, Frabertsham und Waging eingerichtet. Das jeweilige Endziel wurde immer tags 
darauf erreicht. 
Die Haltestellen waren nur zum Pferdewechsel und der Aufnahme und Abgabe der transportierten Post gedacht. Nur bei Widrigkeiten, 
Unwetter oder räuberischer Gefahr durfte der Postreiter eine Unterbrechung einlegen. (Fortsetzung in der nächsten Ausgabe)

Jahreshauptversammlung des Altenmarkter  
Männervereins am 15. März mit Ehrungen 
Der Altenmarkter Männerverein veranstaltet dieses Jahr seine Jahres-
hauptversammlung, am Sonntag, 15. März um 11 Uhr vormittags im 
Altenmarkter Gasthaus „Husarenschänke“. Zuvor um 10 Uhr wird 
mit einer Messe in der Baumburger Kirche zum Jahrtag den verstor-
benen Mitgliedern gedacht. Zur Versammlung und zum Jahrtag sind 
alle Mitglieder, sowie deren Frauen, besonders aber auch die Witwen 
verstorbener Mitglieder eingeladen.  
Auf der Tagesordnung stehen nach der Begrüßung, das Totengeden-
ken, die Berichte des Vorsitzenden, Schriftführers und Kassiers, Revi-
sionsbericht, Ehrungen, Termine sowie Wünsche und Anträge.  -sts 

VEREINE UND VERBÄNDE Der Gartenbauverein berichtet:                                        
Versammlung und Baumschnittkurs   
des Gartenbauvereins   
Wie bereits im letzten Amtsblatt angekündet, findet am Freitag den 
13. März um 19:30 Uhr im Pfarrheim die Versammlung des Garten-
bauvereins statt. Neben den üblichen Tagesordnungspunkten hält 
Marianne Wimmer ein Referat zum Thema „Der pflegeleichte insek-
tenfreundliche Garten“. Als Dankeschön für Ihr Kommen dürfen sich 
alle Mitglieder einen Blumengruß mit nach Hause nehmen.  
Am Samstag den 14. März findet um 10 Uhr bei entsprechender Wit-
terung hinter der Schule Altenmarkt, bei der Fahrradhalle, ein Baum-
schnittkurs statt. Dauer circa 2 Stunden. Näheres ist bei Josef Mör-
wald unter Telefonnummer 08621/1480 zu erfahren 

Die Vorstandschaft des Gartenbauvereins  
freut sich auf Euer Kommen



Von links nach rechts: Tanja Hampe, 1. Vorstand Hubert Lachenwit-
zer, Sepp Niederbuchner sen., Heinrich Hofmann, Robert Lechner 
und 2. Vorstand Andreas Auer

Jahreshauptversammlung des TSV Altenmarkt  
Berichte und Ehrungen auf der Tagesordnung 
Die Jahreshauptversammlung des TSV Altenmarkt findet am Don-
nerstag, 26. März um 19 Uhr im Gasthof „Husarenschänke“ statt. 
Neben Ehrungen langjähriger Mitglieder sind auch der Bericht des 
Vorsitzenden, der Kassenbericht sowie die Berichte der Spartenleiter 
aus den Abteilungen auf der Tagesordnung. 
Die Tagesordnungspunkte lauten: 
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.  Genehmigung der Tagesordnung 
3.  Jahresbericht der Vorstandschaft 
4.  Kurzberichte der Jugendleitung und Abteilungsleiter 
5.  Kassenbericht 
6.  Revisionsbericht 
7.  Entlastung der Vorstandschaft 
8.  Ehrung und Verabschiedungen 
9.  Bearbeitung der fristgerecht schriftlich eingereichten Anträge 
10. Wünsche und Informationen

Waldbegang der Jagdgenossenschaft Altenmarkt 
Der diesjährige Waldbegang der Jagdgenossenschaft Altenmarkt fin-
det am Mittwoch, 18. März, im Revier III statt. Gemeinsam mit Förs-
terin Christine Zahnbrecher werden aktuelle Themen rund um Wald 
und Jagd besprochen. 
Treffpunkt ist um 15:30 Uhr am Parkplatz Spielgeräte Maier. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Rekordbeteiligung beim Schafkopfrennen im  
Trachtenheim 
Ein voller Erfolg war auch heuer wieder das traditionelle Schafkopf-
rennen des GTEV Auerbergler Altenmarkt im Trachtenheim. Mit ins-
gesamt 80 Teilnehmern, aufgeteilt auf 20 Partien, konnte sogar ein 
neuer Teilnehmerrekord verzeichnet werden. Das Trachtenheim war 
bis auf den letzten Platz gefüllt und beste Stimmung garantiert. 
Stundenlang wurde konzentriert gespielt, gerechnet und taktiert – am 
Ende standen die Besten des Abends fest. 
Den Sieg sicherte sich Sepp Niederbuchner sen. mit herausragenden 
108 „Guade“ Punkten und durfte stolz den Wanderpokal entgegen-
nehmen. Auf dem zweiten Platz folgte Heinrich Hofmann mit starken 
89 „Guade“. Den dritten Rang belegte  Tanja Hampe mit beachtli-
chen 62 „Guade“.  
Weniger Glück hatte diesmal  Robert Lechner, der den sogenannten 
Schneiderpreis erhielt – mit 73 „Schlechte“ nahm er diesen jedoch 
mit Humor entgegen und sorgte damit für einige Lacher bei der Sie-
gerehrung. 
Die Vorfreude auf das nächstjährige Schafkopfrennen war bereits am 
Ende des Abends spürbar. 

Nach alten Zeitungsberichten, aus Hans Maiers Büchlein 
Klein- und Flurdenkmäler und aus mündlichen Überlieferun-
gen von Alfred Staudner. G.R.

Infos aus dem Heimatmuseum Altenmarkt:  
Der Staffeweg nach Baumburg 
Auf dem kürzesten Weg nach Baumburg kommt man vom 
Ort über den, als Staffeweg bekannten, Stufenweg. 
Von der Baumburger Straße führt linksseitig der Stufenweg, 
erst neben der Auffahrt zum „Binder Häusl, auch Imstätter 
Häusl genannt, dann an der Grotte vorbei zur Margarethen 
Kirche. Wie lange bereits gelangt man hier den Berg hinauf 
und wer hat ihn ursprünglich angelegt? Auf einem alten Stich 
von Baumburg erkennt man hier eine Mauer, ausgehend von 
dem, nach der Säkularisation abgerissenen Klostertrakt, der 
an die Kirche anschloss. War hier eventuell ein Kreuzgang? 
So manches spricht dafür. 
Neben der Grotte, deren Ursprung unbekannt ist, finden wir 
rechtsseitig vom  Staffeweg ein großes eisernes Kreuz, das ur-
sprünglich im Buchenwald, Anfang des 20. Jahrhunderts auf-
gestellt wurde. Nach dem Krieg, es wurde versteckt um nicht 
eingeschmolzen zu werden, fand es hier einen neuen Platz . 
Ein Bildstock am Fußweg, neben der Fahrstraße, ist dem Hl. 
Bruder Konrad gewidmet, und wurde von H. Jakob Dietl, 
dem Müllner von der Laufenauer Mühle, gestiftet. 
Zurück zum Staffeweg.  
Nach Hinweis von Bgm. Wimmer über den schlechten Zu-
stand des Weges, hatte man sich geeinigt, diese eigentlich der 
Gemeinde obliegende Arbeit, dem Verschönerungsverein zu 
übertragen.   
Im Mai 1949 hatte man  mit dem Anfertigen der Betonstufen 
im Garten des Vereinsvorstandes Staudner  begonnen. 
Nach 6 Wochen waren bereits 98 der benötigten Stufen-
schwellen in freiwilliger Arbeitsleistung fertiggestellt.   
Der Weg wurde von der Baumburger Straße umgeschwenkt 
in die Auffahrt des jetzt leerstehenden Binder Häusl. 
Ebenfalls in freiwilliger Arbeit wurden die Erdaushebungen 
für die die Stufen geleistet. Der Stufeneinbau wurde von der 
Fa. Streitwieser mit Arbeitslosen vorgenommen.  Um diesen 
Teil des Weges zu vervollkommnen wurde ein Eisengeländer 
vom Schlossermeister Mittermayer angebracht. Nun waren 
aber die Geldmittel erschöpft. 
Der Verschönerungsverein, der über keinerlei Geldmittel ver-
fügte, hatte mit Spendengelder diese ehrenamtliche Maßnah-
me durchgeführt. 
Es war der Bäckermeister und Vereins Kassier Max Auer, der 
in nimmermüder Arbeit immer wieder neue Spender gefun-
den hat. 
Leider reichte das Geld 
nicht mehr die restlichen 
Stufen mit dem Eisenge-
länder zu versehen, 120 
DM fehlten. 
Vorstand Georg Staud-
ner begrüßte im Oktober 
1949 bei einer Versamm-
lung im  Vereinslokal An-
germühle Bürgermeister 
Franz Wimmer und zahl-
reiche Vereinsmitglieder, 
um über dieses bisher 
größte Vorhaben des Ver-
eins zu berichten.



Weltgebetstag der Frauen heuer etwas anders: 
18.30 Uhr in St. Georgen  
Der Weltgebetstag findet heuer nicht, wie gewohnt in Altenmarkt 
statt, nachdem unsere Pfarrgemeindereferentin heuer, leider, zu viele 
Termine hat. Wir werden heuer mit dem Frauenbund  St. Georgen zu-
sammen den Wortgottesdienst zelebrieren. Im Anschluss wird auch 
hier bei Fingerfood und Tee geplauscht und sich ausgetauscht. Der 
Weltgebetstag  hat dieses Jahr Themen aus Nigeria. Er steht unter dem 
Motto: „Kommt! Bringt eure Last“ und findet am Freitag, den 
06.03.2026 statt. Beginn ist im Pfarrheim St. Georgen um 18:30 Uhr. 
Eingeladen hierzu sind alle aus der Bevölkerung. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen. 
Um Fahrgemeinschaften zu bilden treffen wir uns, um 18:00 Uhr, am 
Pfarrheim. Die Vorstandschaft hofft auf gute Resonanz und Beteili-
gung.

Kleidertauschparty  
Endlich ist es wieder so weit: Die Kleidertauschparty findet am Sams-
tag, den 21. März von 18:00 bis 20:30 Uhr im neuen Lehmhaus am 
Campus St. Michael in Traunstein statt. Und so funktioniert's: Man 
gibt seine aussortierten, aber gut erhaltenen Kleidungsstücke einfach 
zwischen 18 und 19 Uhr am Eingang ab, Helfer sortieren das Mitge-
brachte, und ab 19:30 Uhr darf man sich ins Getümmel stürzen. Das 
schont den Geldbeutel und die Umwelt! Die Anzahl der mitgebrach-
ten Schrankhüter und neuer Lieblingsteile ist dabei unwichtig, es darf 
frei getauscht werden, was das Zeug hält. Als atmosphärischen Be-
gleitung gibt es dazu Musik und alkoholfreien Cocktails. Übrig ge-
bliebene Kleidung wird für einen guten Zweck gespendet. 
Sa., 21.03. | ab 18:00 Uhr I Traunstein | kostenfrei | ohne Anmel-
dung  
Anmeldung und nähere Informationen zu den Veranstaltungen er-
halten Sie beim Kath. Bildungswerk Traunstein, Telefon 0861/ 
69495.

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Trostberg e.V. 
Badeurlaub mit der AWO 
Die Arbeiterwohlfahrt plant vom 6. bis 13. Juni 
einen Badeurlaub in Igea Marina (Rimini/Italien). 
Der durch Wellenbrecher geschützte flach abfallende 
Strand wird überwacht und somit ein ungefährlicher Badeurlaub für 
Senioren und Kinder ermöglicht. Neben dem hoteleigenen Swim-
mingpool sowie Badestrand stehen für die Freizeitaktivitäten Fahrrä-
der, ausgedehnte Parks für Spaziergänge und 
nette Restaurants zur Verfügung. Das Orts-
zentrum lädt zum Verweilen und Flanieren 
ein und kann bequem mit dem Bummelzug 
erreicht werden. Nähere Informationen und 
Anmeldung im AWO-Büro, Telefon 
08621/62823, besetzt am Montag von 8 bis 
16 Uhr und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr. 

Die Gewinner vom „Blumenschießen“ (von links): Valentin Jäger, Son-
ja Schrödl und Hans Egner

15. Übungsschießen 
Am vergangenen Freitag hielten die Feuerschützen aus Baumburg ihr 
15. Übungsschießen der laufenden Saison ab. An diesem Abend gab 
es keine Jackpot-Wertung, statt dessen gab es für die besten drei 
Schützen einen schönen Blumenstock zu gewinnen. Dieser wurde 
dankenswerter Weise von „Blumen Furtner“ gestiftet.  
Den ersten Platz beim „Blumenschießen“ sicherte sich mit einem 
6,9-Teiler Valentin Jäger. Die weiteren Gewinner waren Sonja 
Schrödl (32,1-Teiler) und Hans Egner (39,5-Teiler). 
Die Glückswertung ging diesesmal an Robert Feichtner (28,8-Teiler). 
Die weiteren Gewinner waren Jürgen Domke (33,1-Teiler), Sonja 
Schrödl (40,2-Teiler), Helmut Maier (46,8-Teiler) und Christian Knorr 
(55,3-Teiler). 
Die Meisterwertung der Klasse A ging an Jürgen Domke (91 Ringe) 
gefolgt von Andreas Willenberg (88 Ringe). 
In der Klasse B setzte sich mit 87/87 Ringen Valentin Jäger an die Spit-
ze der Meisterwertung. Ihm folgten Thomas Oettl (87/77 Ringe) und 
Sabine Domke (80 Ringe). 
Hans Egner sicherte sich mit 89 Ringen Platz eins der Meisterwertung 
bei den Luftpistolen-Schützen. Die weiteren Ränge sicherten sich Se-
bastian Kalle (86 Ringe), Robert Feichtner (85 Ringe) und Christian 
Knorr (84 Ringe). 
Die siegreichen Schützen bei den Senioren-aufgelegt waren Sonja 
Schrödl (98 Ringe), Helmut Maier (94/93/91 Ringe), Robert Feichtner 
(94/93/90 Ringe) und Burkhard Anderl (92 Ringe).

Palmbuschen binden 
Der Frauenbund Altenmarkt/Rabenden lädt ins Pfarrheim Altenmarkt 
zum Basteln ein. Die erste Bastelaktion ist am Donnerstag, den 
19.03.2026 um 9 Uhr. Hier werden traditionell Kreppblumen für die 
Palmbuschen gebastelt.  
Am Donnerstag, den 26.03.2026 werden dann ab 13 Uhr Palmbu-
schen gebunden. Hierfür werden noch Buchs, Thuje, Wachholder, 
Segenbaum oder ähnliche grüne Zweige benötigt. Diese können ent-
weder direkt zum Binden mitgebracht werden oder hinter dem Pfarr-
heim abgelegt werden. Jeder Bürger aus dem Gemeindegebiet, der 
mitwirken möchte, ist herzlich willkommen. 
Die Palmbuschen werden am Sonntag, den 29.03.2026, vor dem 
Gottesdienst verkauft. Der Erlös kommt einem regionalen, gemein-
nützigen Zweck zugute. 
Auf euer Mitwirken freut sich die Vorstandschaft.

„Primerl-Kaffee“ für FFW –Frauen 
Rabenden: Die Frauen/Freundinnen aller Aktiven der Feuerwehr Ra-
benden sind am Samstag, 14. März zum „Primerl-Kaffee“ eingela-
den. Beginn ist um 14:30 Uhr im Feuerwehrhaus, für Tee, Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt.

KATHOL I SCHE  
ARBEITNEHMER- 
BEWEGUNG

REPARATUR - CAFE  
PFARRHEIM ALTENMARKT   
13.03.26     15.00 Uhr



Viel los war in den letzten Wochen im Kindergarten 
St. Margareta in Altenmarkt  
Die Vorschulkinder durften mit Christian Wettengel im Programm 
„ausgefuxt und löwenstark“ ihre Resilienz-, Konfliktfähigkeit und 
Selbstbehauptungsfähigkeit trainieren. Dabei hatten die Kinder viel 
Spaß und waren sehr motiviert dabei. Vor allem das Selbstbewusst- 
und Starkbleiben in Konfliktsituationen und das gewaltfreie Kommu-
nizieren wurde hier in den Fokus genommen und wird auch weiter-
hin durch die Pädagogen in der Kita mit den Kindern geübt. 
Auch die Eltern arbeiteten gemeinsam mit Lucia Mellauner vom 
KBW an einem Elternabend, mit welchen zukunftsfähigen Werten 
und Fähigkeiten Kinder heute ausgestattet sein sollten. 
Dabei sprachen alle über die wichtigsten Werte für Familien und de-
ren gemeinsame Glücksmomente, die als richtungsweisend für die 
Zukunft dienen können. 
Zudem gab es hilfreiche Perspektiven, um die stressigen Alltagssitua-
tionen mit ein wenig mehr Gelassenheit nehmen zu können. 

Der Anmeldetag in der Kita war gut besucht und viele Eltern und Kin-
der verschafften sich einen Eindruck von der Einrichtung und der pä-
dagogischen Arbeitsweise. Der Elternbeirat unterstützte das pädago-
gische Team tatkräftig mit Gebäck, Geschenken für die interessierten 
Kinder und stand mit Rat und Infos den neuen Eltern zur Verfügung. 
Am unsinnigen Donnerstag war dann der Höhepunkt der närrischen 
Zeit in der Kita und wurde mit Buffet, Tanz, Musik und Spielen gefei-
ert.  
Auch in den nächsten Wochen wird viel geboten sein: der Anbau an 
der Kita wird starten, die Konzeption neu erstellt, die Vorschulkinder 
werden wieder die Bücherei besuchen und noch Themen wie gesun-
de Ernährung, Kinderrechte und Verkehrserziehung bearbeiten, auch 
am BoysDay nimmt die Kita wieder teil und vieles Weitere steht auf 
dem Programm.

Wiederaufnahme der Proben –  
Einladung an alle Interessierten 
Der Trachtenverein Altenmarkt nimmt seine regelmäßigen Proben 
nach der Winterpause wieder auf und lädt alle jungen Auerbergler 
sowie interessierte Neueinsteiger herzlich dazu ein. 
Die Proben finden wieder jeden Dienstag im Altenmarkter Vereins-
heim (Schulweg 15, 83352 Altenmarkt) statt. Von 18:00 bis 19:00 
Uhr probt die Kindergruppe, von 19:00 bis 20:00 Uhr die Jugend-
gruppe und ab 20:00 Uhr sind die Aktiven dran.  
Einfach vorbei kommen & reinschnuppern ins Tanzen & Plattln - je-
der ist willkommen! 

Fastensuppenessen 
Der Frauenbund Altenmarkt/Rabenden lädt herzlich, am Sonntag, 
22.03.2026 nach dem Gottesdienst, ca. 11.30 Uhr, ins Pfarrheim ein. 
Hier findet wieder das traditionelle Fastensuppenessen statt. Für Ge-
tränke, Kaffee und Kuchen ist ebenso gesorgt. Der Erlös kommt ei-
nem gemeinnützigen Zweck zugute. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher. 



• Hausgemachte Back- und Konditorwaren
aus der eigenen Backstube

• Fleisch von regionalen Landwirten
vom eigenen Schlacht- und Zerlegebetrieb

• Frische Mittagsmenüs, Salate und mehr
täglich aus der eigenen Küche

• Regionale und lokale Produkte
von örtlichen Erzeugern

Regional. Frisch. Aus eigener Herstellung.

Immer für Sie da:
In Schnaitsee, Gars,

Tacherting, Engelsberg

& 2 x Trostberg

- lich willkommen!

Simon Huber  
Traunsteiner Str. 7  

83308 TROSTBERG   
Tel. 0178/178 80 33

Baumpflege 
•Kronensicherung•Kronenzuschnitt 

•Totholzentfernung 
•Lichtraumprofilschnitt 

•Baumfällung•Rodungen 
•Obstbaumzuschnitt

Gartenpflege/Galabau 
•Heckenzuschnitt•Gehölzzuschnitt 

•Neupflanzungen 
•Grüngutentsorgung 

•Landschaftspflege•Baggerarbeiten 
•Baggerverleih

Baum- u. Gartenpflege

www.baum-gartenpflege-huber.de



Regional, saisonal 
            & genial !

Auf gut deutsch: Von dahoam,   
ois zu seiner Zeid und sauguad!
Wir verwenden überwiegend regionale Bio-Produkte, wie 

Auerochsenfleisch  aus Truchtlaching, Schweinefleisch aus 

Attl, Gemüse aus Großornach und  Produkte der Alztaler 

Hofmolkerei.

Geöffnet im März 
bei Sonne am:

SA + SO 12-21 Uhr 
Witterungsbedingte Änderungen vorbehalten 

Aktuelle Öffnungszeiten auf Google! 

Feiern gerne auf Anfrage. Reservierungen unter stefan@stefan-borger.de 

oder unter 08621 / 73 87. Fähre während der Öffnungszeiten nach Bedarf. 

Gasthaus zum Roiter – Roit 1 – 83352 Altenmarkt/Alz

Malerbetrieb 
K.H. FREUTSMIEDL

Margaretenstr. 15 · 83352 Altenmarkt · Tel. 08621/3377 
info@maler-freutsmiedl.de · www.maler-freutsmiedl.de 

Pünktlich zum Frühjahrsputz 
 gibts in unserem Farbenladen  

bis 20. März 2026

auf Alles  
20% Rabatt!

Fenster

Haus- und Wohnungstüren

Innentüren

Reparatur- und Montageservice

Holz Bautenschutz

Joachim Auer | Trostberg | 08621 / 977005 | www.joachim-auer.de

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
Infos unter 08621/64393



Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

AUTO HAGER 
OFFLING • Tel. 08621/62868 

www.autohager.de
Wartung & Reparaturen aller Art 

Neu- und Gebrauchtwagen 
Unfallinstandsetzung

Kfz - Meisterbetrieb

Geschäftsstelle 

Lutz GmbH
Telefon 08621 506440

info@Trostberg.vkb.de

www.vom-lutz.de

Begleitung in der Trauer
08669/85 68 0
08621/97 99 70
08624/89 18 222

Traunreut •
Trostberg •

Obing •
  

www.bestattung-leicher.de

Aus Liebe zur Familie.

Bestattungsvorsorge
Entlastung im Trauerfall.

Trauer braucht Entlastung.

Wir können Ihnen Vieles 

abnehmen.

Holzhauser Feld 9, 83361 Kienberg 
www.solar-partner-sued.de 

Individuelle Beratung, 
Konzeptionierung und Installation! 

Heizung ● Solarthermie 
Photovoltaik ● Lüftung

Sonnenhäuser ● Solar-Partner Süd GmbH
Holzhauser Feld 9 ● 83361 Kienberg

www.solar-partner-sued.de ● 0 86 28 / 9 87 97-0

Da sticht keine Mücke mehr
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INSEKTENSCHUTZ

huber
Ihr Spezialist für Insektenschutz

Wir bieten Ihnen 
Insektenschutz  
nach Maß!

Baumham 6 · PALLING 
Tel./WhatsApp 0049/8629929555

l Planen 
l Sonnenschutz 
l Raumausstattung

Hintereckerstr. 7 • ALTENMARKT 
Tel. 08621/2895 

www.jahn-altenmarkt.de  
e-Mail: info@jahn-planen.de



Investieren Sie jetzt in ein sorgloses Morgen!
Mehr Informationen unter www.ieb-care.de

Wohnen mit
Komfort und Pflege
neu gedacht

Wohnen mit
Komfort und Pflege
neu gedacht

Projektentwickler & Bauherr

ambulant betreutes Wohnen

Tagespflege

Pflege-Wohngemeinschaften

Rendite bis zu 3,8%

bevorzugtes Belegungsrecht für 
Eigentümer und Angehörige

Erstbezug bei Fertigstellung  
möglich

Sonderabschreibung  
5% degressiv -  Mieteinnahmen  

 komplett steuerfrei!

-  zusätzliche  

 steuerliche Vorteile!

Seniorenquartier Altenmarkt

IEB Care V GmbH & Co. KG • Am Entenfeld 15 • 83236 Übersee 
Tel. 08642 / 98838­0 • E­Mail: info@ieb­care.de • www.ieb­care.de

Ihr freundlicher Augenservice 
Hauptstr. 15 · 83308 Trostberg  

Tel. 0 86 21 / 38 33 
www.optik-girr-steger.de

Komplettangebote:  
attraktiv im Preis,  
stark in der Leistung

DRUCKER O昀set/Digital (m/w/d)
BUCHBINDER (m/w/d)
KONFEKTIONIERER (m/w/d) für Bordliteratur

bewerbung@hofmanndruck.de

Trostberger Strasse 2 Tel: 08669/86 93-0  

83301 Traunreut info@hofmanndruck.de hofmann_druckundmedien  

Für unser neues Digitaldruckzentrum
STELLEN WIR EIN!

Tarifgleiche Bezahlung  
+ 13. Gehalt 30 Tage UrlaubUnbefristete 

Festanstellung Gute Perspektive Familiäres  
Arbeitsumfeld

Wir drucken, bestücken und liefern täglich mehr als  
1000 Bordpapiertaschen für die Automobil-Industrie.

WERDE EIN TEIL DIESES PROJEKTS  
UND UNSERES TEAMS.



alzchem.com/
ausbildung

BEWIRB DICH JETZT
für ein Praktikum bei Alzchem und schaue dir 

deinen Traumberuf genauer an!

DEIN  
PRAKTIKUM.
DEINE 
CHANCE.
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der 1. Bürgermeister der Gde. A.a.d.A. Stephan Bierschneider oder Vertretung im Amt (o.V.i.A.) 

Herausgeber: O&P WERBUNG · Hauptstraße 1 · 83308 Trostberg · Tel. 0 86 21/6 43 93 · Fax 6 43 96 
e-Mail: info@amler-werbung.de · www.amler-werbung.de 

(Veranstaltungstermine und Textinhalte außer Verantwortung der Redaktion) 
Druck: Hofmann Druck & Medien · Trostberger Str. 2 · 83301 Traunreut · Tel. 08669/8693-0 
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Verteilung an alle Haushalte, inkl. „Keine Reklame einwerfen“

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Trostberg 
Termine vom 07.03.26 bis 20.03.26         
So.  08.03. 09:30 Uhr  Christuskirche    Gottesdienst 
                  10:30 Uhr  Gemeindesaal    Info-Veranstaltung für Konfi-

Eltern zur Konfirmation 2026 
Mo. 09.03.  19:30 Uhr  Kirchdach          Chorprobe 
                                                              mit Rebekka Thois 
Di.  10.03. 09:00 Uhr  Gemeindesaal    Frauenkereis „Miriam“ - Früh-

stück : "2006 bis 2026                     
                                                              Projekte und Erlebnisse am 

Fuße des Kilimanjaros"  
                                                              mit Brigitte Bartl 
                  16:30 Uhr  Gemeindesaal    AKN – Arbeitskreis  
                                                              Nächstenhilfe Sprechstunde 
Fr.   13.03. 08:00 Uhr  Gemeindesaal    offener Nähtreff 
So.  15.03. 09:30 Uhr  Christuskirche    Gottesdienst 
Mo. 16.03. 19:30 Uhr  Kirchdach          Chorprobe 
                                                              mit Rebekka Thois 
Di.  17.03. 16:30 Uhr  Gemeindesaal    AKN – Arbeitskreis  
                                                              Nächstenhilfe Sprechstunde 
                  19:30 Uhr  Gemeindesaal    Vortrag: „Energiewende – der 

PVT-Kollektor zwei Fliegen 
mit einer Klappe“ 

Fr.   20.03. 08:00 Uhr  Gemeindesaal    offener Nähtreff

 Wer die Krankensalbung oder –kommunion zuhause empfangen 
möchte, bitte an P. Sebastian (Tel. 08621/6468145) oder an das 
Pfarrbüro wenden.

 Pfarrbücherei-Öffnungszeiten: Dienstag von 8 – 10 Uhr und von 
16.00–18.30 Uhr, am Freitag von 16.00–18.30 Uhr (Tel. 62318).

 
 

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:  
Montag, Dienstag und Donnerstag jeweils von 9 bis 11 Uhr,  
Dienstag zusätzlich von 15 – 17 Uhr. Am Mittwoch und Freitag ist 
das Pfarrbüro geschlossen. (Tel. 08621/2753). 
P. Sebastian Paredom MSFS, Pfarrvikar (Tel. 08621/6468145). 
Besuchen Sie unsere Homepage: www.baumburg.de.  
Email-Adresse: st-margareta.baumburg@ebmuc.de

Samstag 07.03.2026 10.00 Uhr Baumburg Katechese: Firmlinge Baumburg und Rabenden im Pfarrheim Altenmarkt 
Samstag 07.03.2026 18.30 Uhr Rabenden Rosenkranz 
Samstag 07.03.2026 19.00 Uhr Rabenden Vorabendgottesdienst 
Sonntag 08.03.2026 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst 
Dienstag 10.03.2026 14.00 Uhr Pfarrheim Seniorennachmittag mit Krankensalbungsgottesdienst 
Mittwoch 11.03.2026 18.30 Uhr St. Wolfgang Kreuzwegandacht 
Mittwoch 11.03.2026 19.00 Uhr St. Wolfgang Hl. Messe 
Freitag 13.03.2026 15.00 Uhr Pfarrheim Reparaturcafé der KAB 
Freitag 13.03.2026 18.30 Uhr Altenmarkt Rosenkranz d. Barmherzigkeit 
Freitag 13.03.2026 19.00 Uhr Altenmarkt Heilige Messe 
Freitag 13.03.2026 20.00 Uhr Kirchberg Gebetsstunde/Fatimaandacht 
Samstag 14.03.2026 18.30 Uhr Rabenden Rosenkranz 
Samstag 14.03.2026 19.00 Uhr Rabenden Vorabendgottesdienst 
Sonntag 15.03.2026 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst - Jahramt d. Männervereins Altenmarkt/Stein,  
        anschl. Jahreshauptversammlung 
Mittwoch 18.03.2026 15.00 Uhr Pfarrheim Kinderkino "Leon und die magischen Worte" 
Mittwoch 18.03.2026 18.30 Uhr Kirchberg Kreuzwegandacht 
Mittwoch 18.03.2026 19.00 Uhr Pfarrheim Jahreshauptversammlung KAB Altenmarkt 
Mittwoch 18.03.2026 19.00 Uhr Kirchberg Hl. Messe 
Donnerstag 19.03.2026 19.00 Uhr Pfarrheim Bibelabend 
Freitag 20.03.2026 19.00 Uhr Baumburg Hl. Messe mit allen Firmlingen 
Samstag 21.03.2026 18.30 Uhr Rabenden Rosenkranz 
Samstag 21.03.2026 19.00 Uhr Rabenden Vorabendgottesdienst - Kollekte MISEREOR 
Sonntag 22.03.2026 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst - Kollekte MISEREOR 
Sonntag 22.03.2026 11.30 Uhr Pfarrheim Fastensuppenessen

kostengünstig & effektiv werben! 
 

im Amtsblatt Altenmarkt 

Weitere Infos unter: 0 86 21/6 43 93


